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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a.Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 59 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr • Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr,

Donnerstag von 14.00 – 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

- Amtliche Mitteilungen -

Das Standesamt informiert:     
Samstagstrauungen im Jahr 2022

Aus organisatorischen Gründen weisen wir daraufhin, dass Trauungen in der Kochsmüh-
le nur an den veröffentlichten Trausamstagen, freitags zwischen 10:00 Uhr und 12:00 
Uhr und während der Ferienzeiten stattfinden. Alle Trauungen außerhalb dieser Termine 
finden im Sitzungssaal im Rathaus statt. 
Trausamstage im Jahr 2022
Februar 2022:  12.02.2022
April 2022:  23.04.2022
Mai 2022:  28.05.2022
Juni 2022:  25.06.2022
Juli 2022:  16.07.2022
August 2022:  06.08.2022
September 2022:  10.09.2022
Oktober 2022  15.10.2022
Dezember 2022:  10.12.2022
Jeweils um 10:00 Uhr, 12:00 Uhr, 14:00 Uhr, 16:00 Uhr!
Für Terminvergaben und weitere Auskünfte stehen Ihnen unsere Standesbeamten gerne 
zur Verfügung:
Frau Hofmann (Standesbeamtin), Tel.: 06022/619125, ingrid.hofmann@obernburg.de
und Herr Roos (Standesbeamter), Tel.: 06022/619127, martin.roos@obernburg.de 
Eine telefonische Terminreservierung ist zukünftig nicht mehr möglich. Bitte sprechen Sie 
persönlich im Standesamt vor bzw. fragen Sie Ihren Wunschtermin schriftlich oder per 
mail an! Bei schriftlicher Anfrage sind folgende Angaben zu machen: Beteiligte Personen, 
Wohnort, Staatsangehörigkeit, Familienstand.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass eine Eheschließung erst dann erfolgt, 
wenn alle rechtlichen Voraussetzungen erfüllt sind. Bei der Terminreservierung handelt 
es sich nur um die Bereitstellung eines Trausaales zum gewünschten Termin! Sie ist keine 
Zusage für die Eheschließung!
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Bitte beachten Sie, dass eine Reservierungsgebühr in Höhe von 50,00 € von uns erhoben 
wird, hiervon werden bei Abrechnung der Eheschließung 25,00 € wieder zurück erstattet.
Obernburg a.Main, 01.03.2021
Ihre Standesbeamten der Stadt Obernburg a.Main

Sterbefälle
20.10.2021 Jürgen Lock, Goethestraße 8
25.10.2021 Alfred Englert, Gartenstraße 28
26.10.2021 Maria Imhof, Sonnenstraße 4
29.10.2021 Bernhard Wöber, Lindenstraße 30 A
12.11.2021 Wilhelm Reichert, Berufsschulstraße 5
13.11.2021 Maria Luise Jelen, Lindenstraße 30 A

Jubilare
Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubiläums 
wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – 
Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und 
schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünschten 
Veröffentlichung im Main-Echo wenden Sie sich bitte direkt an Ihre Heimatzeitung unter 
www.main-echo/freizeit/erfassen. Eine Veröffentlichung erfolgt nur mit schriftlicher Ein-
verständniserklärung. Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 
75., 80. und danach jeder Geburtstag; Silberne, Goldene und Diamantene Hochzeit.

Gratulation zum Geburtstag und zum Ehejubiläum
Die Stadt Obernburg gratuliert ihren Bürgerinnen und Bürgern zum 75., 80., 85., 90., 95. 
und dann zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 70. Ehejubiläum.
Wer eine Gratulation NICHT wünscht, wird gebeten, das Rathaus (Büro des Bürger-
meisters, Tel. 619111 oder E-Mail: birgit.lapresa@obernburg.de) zu informieren. 
Vielen Dank.

Das Fundamt meldet:
 Blutzucker-Messgerät – gefunden bei Firma Recknagel – Postfiliale 
Falls Sie in letzter Zeit etwas verloren haben, fragen Sie im Fundamt unter Tel. 61 91 -28 
nach oder kommen Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbei. Wenn Sie ein Fahr-
rad vermissen, können Sie im Bauhof Tel. 1218  nachfragen.
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Die Stadt Obernburg a.Main (8.694 Einwohner) im Landkreis Miltenberg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

 

Fachbereichsleiter/in Bauwesen & Stadtentwicklung 
(m/w/d) – in Vollzeit, unbefristet 

 

Die Aufgabenschwerpunkte: 
 Leitung: Fachbereich mit derzeit 32 Mitarbeitenden, davon 6 in direkter disziplinarischer und fachlicher 

Führung. Wahrnehmung aller im FB üblichen Verwaltungstätigkeiten unter Einhaltung der einschlägigen 
Rechtsvorschriften. 

 Bauwesen: Begleitung von Maßnahmen im Hoch-, Tief- und Ingenieurbau (inkl. Wasserversorgung) mit 
einem Team aus technischem Personal, Verhandlungen mit Architekten und Ingenieuren (inkl. VgV-Ver-
fahren und Wettbewerbe), Durchführung von Ausschreibungen und Vergabeverfahren, Budgetplanung 
FB und Kostenkontrolle. 

 Stadtentwicklung: Fragen der Raumordnung und Landesplanung, überörtliche Planungen, Bauleitpla-
nung und Verkehrsplanung, Spitzensachbearbeitung im Bauantragsverfahren, Umsetzung und Fortschrei-
bung des Stadtentwicklungskonzeptes, Belange des Denkmalschutzes, städtebauliche Verträge, Investo-
ren- und Bauherrenberatung, Abstimmung von Maßnahmen und Aktivitäten mit dem StadtMarketing. 

 Städtebauförderung, sonstige Förderprogramme: Grundfragen der Altstadtsanierung einschließlich 
Städtebauförderung, Abstimmung mit Planungsbüros und der Regierung von Unterfranken, Städte-
bauförderung, Einzelanträge, Dorferneuerungsverfahren, Einzelfallberatung, private Förderanträge. 

 Sitzungsverantwortung: Für den Umwelt-, Bau- und Sanierungsausschuss und mögliche AG des Gremi-
ums. 

Ihr Profil: 
 Eine erfolgreich abgeschlossene Aus-/Fortbildung als Verwaltungsfachwirt (AL II bzw. BL II) oder Laufbahn-

befähigung für die dritte Qualifikationsebene der Fachlaufbahn „Verwaltung und Finanzen“, Diplom-Ver-
waltungswirt (FH) oder eine vergleichbare Qualifikation oder ein abgeschlossenes Hochschulstudium (Dip-
lom/ Bachelor/ Master) der Fachrichtung Bauingenieurwesen, Architektur, Stadtentwicklung o.ä.  

 Mehrjährige Berufserfahrung in den o.g. Bereichen 
 Ausgeprägte Führungskompetenz, selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten  
 Kenntnisse im öffentlichen Verwaltungs- und Baurecht (u.a. Bauplanungs- und Bauordnungsrecht, VOB, 

HOAI) 
 Sehr gute IT-Kenntnisse (MS-Office, GIS, COSOBA) 
 Sehr sicherer Umgang mit der deutschen Sprache (mündlich und schriftlich) 
 Bürgerfreundliches, aufgeschlossenes und sicheres Auftreten sowie interkulturelle Kompetenz 
 Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Belastbarkeit und Engagement 
 Bereitschaft zur Arbeit außerhalb der Servicezeiten, z.B. zur Teilnahme an Sitzungen in den Abendstunden 

Unser Angebot: 
 Tarifgerechte Eingruppierung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD – VKA) bis Entgelt-

gruppe 12 bzw. Besoldung nach dem BayBesG bis Besoldungsgruppe A 12 - abhängig von den persönlichen 
Voraussetzungen 

 Gewährung der im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen wie Betriebsrente, leistungsorientierte Bezah-
lung, Jahressonderzahlung  

 Regelmäßige Fort- und Weiterbildungen zur persönlichen und fachlichen Weiterentwicklung 
 Ein aufgeschlossenes und dynamisches Team von Mitarbeitenden  

 

Bitte bewerben Sie sich über www.mein-check-in.de/obernburg bis spätestens 12.12.2021.  

Für weitere Informationen steht Ihnen Geschäftsleiterin Frau Antonia Mann unter Telefon 06022/6191-37 oder 

Roland Reis, Sachgebiet Zentrale Angelegenheiten, unter der Telefon 06022/6191-15 gerne zur Verfügung.  
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- Nichtamtliche Mitteilungen -

Wasseranalyse

Einheit Befund Grenzwert Beprobungsdatum
mg/l 16,7 50,0 18.10.2021

mg/l 5,4 200,0 22.07.2021

mg/l < 0,0005 0,010 22.07.2021

mg/l < 0,001 0,010 22.07.2021

mg/l 0,023 0,200 22.07.2021

mg/l < 0,0002 0,050 22.07.2021

mg/l 18,5 250 22.07.2021

pH-Einheiten 7,88 6,5 - 9,5 18.10.2021

mg/l 69,7 - 22.07.2021

mg/l 11,0 - 22.07.2021

°dH 12,2 - 22.07.2021

mittel - 22.07.2021

mg/l < 0,05 < 0,3 mg/l 18.10.2021

μg/l < 0,02 0,10 18.10.2021

μg/l 0,04 0,10 18.10.2021

μg/l < 0,05 0,10 18.10.2021

μg/l 0,04 0,50 18.10.2021

Auszugsweise Veröffentlichung  -  keine abschließende Aufzählung

"Die grafische Auswertung zu Pflanzenschutzmitteln im Grundwasser finden Sie auf unserer Homepage unter folgendem Link: 
www.obernburg.de/rathaus-buergerservice/wasserversorgung"

Calcium

Magnesium DIN EN ISO 17294-2

freies Chlor DIN EN ISO 7393-2

berechnet

berechnet

Gesamthärte
Härtebereich 
Waschmittelgesetz

Natrium DIN EN ISO 17294-2

E DIN ISO 16308Glyphosat

Summe PSM Summenbildung

Atrazin

Desethylatrazin

DIN 38407-36

DIN 38407-36

pH-Wert 
(Vor-Ort) DIN EN ISO 10523

DIN EN ISO 17294-2

Entnahmeort: Ortsnetz Obernburg Reinwasser (Kochsmühle)

Wasseranalyse

DIN EN ISO 17294-2

DIN EN ISO 10304-1

Untersuchungsmethode
DIN EN ISO 10304-1

Eisen

Blei

Nitrat

Parameter

Arsen DIN EN ISO 17294-2

DIN EN ISO 17294-2

Chrom DIN EN ISO 17294-2

Sulfat

Auszugsweise Veröffentlichung - keine abschließende Aufzählung

Die grafische Auswertung zu Pflanzenschutzmitteln im Grundwasser finden Sie auf un-
serer Homepage unter folgendem Link:
www.obernburg.de/rathaus-buergerservice/wasserversorgung

Straßenbeleuchtung EZV Wartungsfahrten 
Die nächste Wartungsfahrt ist am Dienstag, den 30.11.2021.
Ansprechpartner für die Straßenbeleuchtung ist Herr Dostal. Defekte Straßenlaternen 
können unter der Telefonnummer 09372/94550 oder strassenlampendefekt@ezv-ener-
gie.de gemeldet werden. Alle Straßenlampen sind nummeriert. Es ist hilfreich, wenn die 
Nummer der defekten Straßenlaterne genannt wird. 
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Brennholz-Bestellung 2021/2022
Auch heuer verkaufen die Stadt Obernburg und die Gemeinde Mömlingen ihren 
Bürger:innen Brennholz.
Die Auslieferung der bestellten Holzmenge ist nur nach Verfügbarkeit und in haushaltsüb-
lichen Mengen (max. 15 Rm) möglich. Rechtsverbindliche Bestellungen (BGB) und Kauf-
verträge sind daher nicht möglich. 
Bitte haben Sie Verständnis, wenn Sie evtl. etwas länger warten müssen. Oft ist auch das 
Wetter ein erheblicher Verzögerungsfaktor. 
Wir weisen darauf hin, dass die bestehenden Unfallverhütungsvorschriften eingehalten 
werden müssen. Sobald eine Kettensäge eingesetzt wird, besteht die Pflicht zum Tragen 
der persönlichen Schutzausrüstung. Außerdem muss eine zweite Person in Rufweite sein, 
um notfalls Hilfe leisten zu können. Im Stadtwald Obernburg und im Gemeindewald Möm-
lingen wurden Rettungspunkte eingerichtet. Dort ist im Falle eines Unfalles der Treffpunkt 
mit den Rettungskräften. 
Diese Treffpunkte sind im Internet unter www.rettungskette-forst.de/ hinterlegt. Auch 
ist die App „Hilfe im Wald“ sehr zu empfehlen.
Seit Beginn des Jahres 2013 ist in den PEFC-zertifizierten Wäldern (Obernburg und Möm-
lingen sind zertifiziert) der Nachweis eines erfolgreich absolvierten Motorsägenlehrgangs 
verbindlich eingeführt worden. 
Weiterhin ist die Verwendung von Sonderkraftstoffen (z.B. Aspen oder Motormix) und 
biologisch abbaubaren Kettenölen zwingend vorgeschrieben. Bitte treffen Sie also ent-
sprechende Vorkehrungen. 
Wir weisen auch darauf hin, dass Brennholz zeitnah aus dem Wald abzufahren ist.  
Abdeckungen jeglicher Art sind nicht erwünscht und nur nach Absprache erlaubt.
• Störungen des Jagdbetriebs sind nicht erlaubt. Die Durchführung der Arbeit ist verbo-

ten vor Tagesanbruch und nach Eintritt der Dämmerung. 
• Die Waldwege sind nicht zu blockieren und schonend zu behandeln. Bei extremer Nässe 

ist die Holzaufarbeitung einzustellen. Die Holzabfuhr ist auf keinen Fall zu behindern. 
Den Anweisungen der LKW-Fahrer ist Folge zu leisten.

• Brennholz ist Holz, das für höherwertige Verwendungszwecke wegen Astig¬keit, Krüm-
mung und/oder Stärke nicht verwendet werden kann. Reklamationen bezüglich Astig-
keit, Krümmung, Stärke, Verschmutzung, Faulstellen, Hohlstellen, Splitter oder Nägeln 
sind nicht möglich. Diese Holzfehler sind bei Brennholz üblich.

• Wünsche bezüglich Qualität (Dicke, Astigkeit, Länge) können nicht berücksichtigt wer-
den. Das Holz kann bis zu 2 Jahre alt sein. Durch das Herausziehen an den Waldweg ist 
das Holz in der Regel stark verschmutzt. Des Weiteren gelten die „Verkaufs- und Zah-
lungsbedingungen für Brennholz, Abgabe an Privatpersonen zum Eigenverbrauch der 
Stadt Obernburg und der Gemeinde Mömlingen“.  
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Für die genaue Planung der Brennholzauslieferung sind wir auf rechtzeitige Angaben an-
gewiesen. Bestellungen, die nach dem 18.12.2021 eingehen, können für die Einschlagsai-
son Winter 2021/2022 nur unter Vorbehalt berücksichtigt werden.
Im Internet finden Sie auf der Seite der Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft aus-
führliche Informationen zum Thema Waldarbeit und Unfallverhütung.
Laubholz Lang am Weg kostet 40 €/Rm brutto. (Mömlingen und Obernburg)
• Die Holzmenge (Raummeter) wird über eine Stichprobenaufnahme - oder auch Mantel-

vermessung genannt - ermittelt. Bei der Mantelvermessung wer¬den nur die Stamm-
durchmesser und Längen in den zugänglichen Stellen, d.h. im Außenbereich des Holz-
haufens gemessen und diese Masse auf die Gesamtzahl der Stämme hochgerechnet. 
Spätere Reklamationen bezüglich der Holzmenge sind nicht möglich. Es gelten die 
Umrechnungszahlen für Rohholz (Anlage zum Erlass des Bundesministers für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten vom 22.07.1970, V3-5374.3 und vom 05.03.1974, 
613-5374.3). Ein Festmeter ist 1,429 Raummeter.

Dieser Preis ist gültig bis 30. Juni 2022. 
Brennholzanfragen mit Angaben zur Menge, Adresse, Telefonnummer, Handynummer 
bitte per E-Mail an marhold.graner@moemlingen.de oder schriftlich an die Gemeinde 
Mömlingen, Hauptstraße 70, 63853 Mömlingen. (einfacher Zettel genügt)
Die Brennholzvergabe wird erst Anfang März 2022 möglich sein.
Holzlagerung im Außenbereich:
Wir weisen darauf hin, dass bei der Lagerung von Brennholz im Außenbereich folgendes 
zu beachten ist:
1. Die Vorschriften der bayerischen Bauordnung und des Naturschutzrechts sind einzu-

halten.
2. Ab einer Lagermenge von über 10 rm sollte eine Klärung mit der Naturschutzbehörde 

erfolgen.
Eine Genehmigung kann insbesondere nötig werden
1. bei Lagerung größerer Holzmengen im Außenbereich
2. bei gewerblichen Zwecken (immer)
3. bei Plätzen, auf denen Holz nicht nur gelagert, sondern z.B. laufend zu Brennholz ver-

arbeitet wird
4. wenn Schuppen oder andere bauliche Anlagen errichtet werden sollen
5. in Landschaftsschutz- und insbesondere Naturschutzgebieten.



Römerstadt
im Lichtermeer

Samstag, 4.12.

Bitt e beachten: „Römerstadt im Lichtermeer“ steht  unter Vorbehalt der Coronalage.

Trotz Corona und leider auch ohne unseren 
Lichterglanzmarkt wird die Altstadt Obern-
burgs am Samstag, den 4.12.21, in einem Ker-
zenmeer erstrahlen. 
Anwohner, die die Gläser mit weißen Kerzen 
vom Vorjahr behalten haben, mögen diese 
am 2. Adventssamstag, bis 16 h mit Abstand 
2m voneinander aufstellen. Die freien Stellen 
werden wieder aufgefüllt, damit ein nahtlo-
ses Leuchten entsteht. 
Gegen 23h ist die Akti on beendet (bitt e hier 
wieder die eigenen Gläser hineinstellen). Bei 
Fragen können Sie sich gerne an die Organi-
satorin der Akti on, Frau Katja Heinz, wenden 
(Tel. 0 60 22 - 26 33 51). 

Teilnehmende Straßen sind: 

Römerstraße, Obere und Untere Wallstra-
ße,  Buren straße, Pfaff engasse, Kaisergasse, 
Main straße, Schillerstraße, Sti ft shof, Runde-
Turm-Straße, Badgasse, Obere und Untere 
Gasse, Katharinenstraße und alle, die sonst 
noch gerne Obernburg zum Leuchten brin-
gen möchten.

Wir setzen ein Zeichen und wünschen Ihnen 
eine schöne Vorweihnachts zeit. 

Ihre Katja Heinz und StadtMarketi ng Verein 
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Jürgen Grund nach 43 Jahren  
im Bauhof verabschiedet

Im Rahmen einer Feierstunde verabschiedete Bürgermeister Dietmar Fieger am 
08.11.2021 Herrn  Jürgen Grund nach 43 Dienstjahren bei der Stadt Obernburg und 
überreichte eine Dankesurkunde. 

Der gelernte Fliesenleger begann am 1. März 1978 bei der Stadt Obernburg. Er arbei-
tete im Bauhof unter anderem als Fliesenleger, war beim Auf- und Abbau der Weih-
nachtsdekoration und im Winterdienst eingesetzt. Zuletzt arbeitete Jürgen Grund bei 
der Gärtnerkolonne, wo er bei der Pflege der städtischen Grünanlagen eingesetzt war. 

Bürgermeister Dietmar Fieger lobte den beliebten und kollegialen Mitarbeiter für 
sein langjähriges Engagement.

Foto: Stadt Obernburg

Amt für Ernährung – Netzwerk junge Familien
Online-Kurse im Dezember 2021 für Familien mit Kindern von 0 – 3 Jahren
Schwangerschaft und Stillzeit - Fit durch die Schwangerschaft und Stillzeit
Do., 02.12.2021 - 16:30 – 18:00 Uhr - Referentin: Frau Miebach-Dold
Einführung der Beikost - Der erste Brei
Do., 09.12.2021 - 10:00 – 11:30 Uhr - Referentin: Frau Miebach-Dold
Ernährung des Kleinkindes- Mit dem Essen spielt man nicht – zu Tisch mit Suppenkasper
Mo., 06.12.2021 - 09:00 – 10:30 Uhr -  Referentin: Frau Kunz
Anmeldung und weitere Infos unter: www.weiterbildung.bayern.de 
(Rubrik Ernährung und Bewegung, Amt Karlstadt filtern)
Vor der Veranstaltung erhalten Sie per E-Mail den Link zur Teilnahme am Online-Seminar.



8 -13* UhrJeden Freitag
Rathausplatz

* Kastanienhof bis 17 Uhr
 Gefl ügelhof Lück bis 12 Uhr

Kastanienhof * – Obst & Gemüse

 Fromagerie Geiß – Käse, Nüsse & mehr

 Lützelbacher Ölmühle – Essig, Öle & Dressings

 Metzgerei Hellenthal – Reg. Fleisch- & Wurstwaren

 Gefl ügelhof Lück* – Eier, Nudeln & Gefl ügel

Die Römerstraße wird vor dem Rathaus gesperrt und eine entsprechende Umleitung eingerichtet.

Römerstraße und umliegende Straßen, Kirchplatz, Parkplatz Römergässchen 
(2 Min. Gehweg), Parkplatz Kochsmühle

A-Wochenmarkt_2021_Oktober.indd   1A-Wochenmarkt_2021_Oktober.indd   1 04.10.21   15:3004.10.21   15:30
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Elternbeiräte Kindergartenjahr 2021/22
Kita Abenteuerhaus: 1. Vorsitzende Jule Neuberger
 2. Vorsitzende Katja Schneider
 1. Kassiererin Katja Klingohr
 2. Kassiererin Caro Ruß
 1. Schriftführerin Jasmin Heßler
 2. Schriftführerin Steffi Fritsche
 3. Schriftführerin Sophia Präg
 Einkäuferin Kathrin Hohm
 Einkäuferin Eva Schäfer
 Einkäuferin Natalie Volland
 Beisitzerin Katrin Messbacher
 Beisitzerin Jule Neuberger
 Beisitzerin Marie Pfeuffer
 Beisitzerin Sabina Vongries
 Beisitzerin Anja Tolla
 Beisitzerin Louisa Böhnlein
Kita Altstadt: 1. Vorsitzender Ömer Akcin
 2. Vorsitzende Anke Vieth
 1. Kassiererin Bettina Schnabel
 2. Kassiererin Annika Mai
 1. Schriftführerin Julia Brandl
 2. Schriftführerin Jessica Grießmann
 Beisitzerin Doreen Schuck
 Beisitzer Thomas Luthardt
 Beisitzer Kerem Bal
 Beisitzerin Carmen Mechler
 Beisitzer Hakan Gezerler
 Beisitzer Serkan Dogru
 Beisitzerin Tanja Bitter
 Beisitzerin Carola Helm
 Beisitzerin Margarete Neumann
Kita Sonnenhügel: 1. Vorsitzende Sigrid Hollenbach-Birolini
 2. Vorsitzende Jessica Braun
 1. Schriftführerin Mona Fornoff
 2. Schriftführerin Alexandra Retzler
 1. Kassiererin Sabrina Deak
 2. Kassiererin Claudia Dölen
 Beisitzer Oliver Eikelkamp
 Beisitzerin Julia Frieß
 Beisitzerin Sandy Götz 
 Beisitzerin Mina Kunde
 Beisitzerin Verena Spilger
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Weitere Informationen unter 
https://www.obernburg.de/soziales-

gesundheit/stadtjugendpflege/ oder auf Instagram. 

Die Bäume findet ihr hier: 

Wendelinusplatz, Recknagel, 
Altes Rathaus Eisenbach, 
Fußgängerbrücke, Neuer Platz in 
Lindenstraße, Stadtbücherei, 
Jugendtreff ggü vom Rathaus. 
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Startpunkt ist die Römerstraße 54. 

Das Quiz führt euch dann durch die 
Altstadt von Obernburg. 

In Zusammenarbeit mit der Stadtbücherei Obernburg. 

By Smapsy - Own work, CC BY-SA 4.0, https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=49317024 
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Die Stadtjugendpflege, die Evangelische Jugend Elsava, die 
Royal Rangers und die Stadtjugendbeauftragte Katja Heinz 

wünschen allen Kindern, Jugendlichen und Familien in 
Obernburg und Eisenbach eine besinnliche Weihnachtszeit. 

 



Seite 16 – Amts- und Mitteilungsblatt Obernburg Nr. 24 vom 26.11.2021

 
 
            + 
 
 
 
 
Zum zweiten Mal 
Schlendern + Plaudern. 
Wir waren mit Ihnen unterwegs. 
Treffpunkt war an der St. Anna-Kapelle.  
Bei einem Besuch in der Kapelle und einer 
Lichterspende war Zeit zu einem kurzen 
Innehalten. 
Es ging weiter zu Fuß ins Wirtshaus. Eine 
Gruppe nahm den direkten Weg, die 
anderen machten einen Rundweg mit 
Schaufenster-„Gugge“. 
Wir durften an dem für uns reservierten 
Tisch Platz nehmen. Nachdem Getränke 
und Essen bestellt waren, wurde von 
Manuela Fromm eine Geschichte 
vorgelesen.  
Die Geschichte heißt „Oktoberfest“ und stammt von Marliese Kaupp, die 
auch anwesend war. Es ging um einen Besuch auf dem Oktoberfest. Zitate 
wie „mia san mia – Holz vor der Hütt‘n – Saupreißen und schlitzohrige 
Kellnerinnen und Kellner“ waren belustigend und kurzweilig.  
Vielen Dank an Frau Kaupp für die Kurzgeschichte! 
 

 

 

Text und Fotos:  
Manuela Fromm 
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Neues aus dem Römermuseum
Winteröffnung – Bau und Betrieb – Suche Museumsaufsicht und Stadtführung
Winteröffnung
Das Römermuseum entwickelt sich dank vieler einzelner Verbesserungsmaßnahmen und 
Aktivitäten hin zu einem besucherfreundlichen, attraktiven Haus mit zeitgemäßer Aus-
stattung.
Zur Verbesserung der Besucherfreundlichkeit wird das Römermuseum nun auch erstmals 
über die Wintersaison hinweg an Sonntagen geöffnet werden. Die Öffnungszeiten bis 
einschließlich Palmsonntag 2022 sind jeweils von 14 bis 17 Uhr, an Weihnachten und 
Feiertagen ist geschlossen.
Neuerungen Bau
Generell gliedern sich die Maßnahmen zur Attraktivierung des Römermuseums in die 
Abschnitte: Bau und Ausstellung, Betrieb und Werbung.
Im Römermuseum wurde in den Jahren 2020 und 2021 die erste Phase des Renovierungs-
prozesses „Bau und Ausstellung“ weitgehend realisiert.
Auf rund 200 qm sind gemäß dem neuen Leitbild des Römermuseums nun ausschließ-
lich originale Römerfunde aus Obernburg zu besichtigen. Diese sind in neuer, übersicht-
licher Anordnung mit zeitgemäßer, attraktiver Beleuchtung (LED) präsentiert. Eine neue 
Beschilderung, die die spektakulären Funde der letzten Jahre berücksichtigt, ist realisiert 
beziehungsweise in Bearbeitung. Allein die Situation im Gewölbekeller zur Präsentation 
des Mithras-Heiligtums ist noch nicht geklärt. Die dort eindringende Nässe von der Au-
ßenwand und vom Boden fordern ein langfristiges Vorgehen. Ziel dabei ist weiterhin die 
museale Nutzung des Raumes, da hier die Architektur des Gewölbekellers die Raumsitu-
ation der Ausstellung als Mithräum widerspiegelt.
Erstmals wurde im Römermuseum ein museumspädagogischer Aktionsraum samt Me-
dienlandschaft eingerichtet, der aufgrund der Corona-Bestimmungen leider noch nicht 
genutzt werden kann.
Die Aktionsmöglichkeiten im Museum gerade für junge Besucher sollen durch den Wer-
kraum im zweiten Stock mit einer neu eingerichteten Küche weiter ausgeweitet werden.
Im Depot wurden durch entsprechende Regalkonstruktionen und Schränke konservato-
risch einwandfreie Bedingungen geschaffen.
Eine neu zusammengestellte Bibliothek sowie die Neuordnung der Akten und der Inven-
tarisierung sollen einen museologisch einwandfreien Betrieb ermöglichen.
Die Ausstattung mit Bürokommunikation und Datentechnik wurde stark verbessert.
Die Sachkosten der Stadt Obernburg am Main für die Renovierungsmaßnahmen wurden 
in erheblichem Maße durch Mittel der EU (Leader-in-Eler) und der Kulturstiftung des Be-
zirks Unterfranken gefördert.
Durch die Wiederinbetriebnahme der bereits vorhandenen Solarthermie wird das Römer-
museum nun auch klimagünstiger beheizt.
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Lebendiger Betrieb 

Spannendes Projekt für das 
Römermuseum im nächsten 
Jahr: Mini-Hörspiele lassen 
die Steine sprechen. Was 
erzählt uns der Weinhändler 
Ateius Genialis?

Der Apoll im Schaufenster 
des Römermuseums soll 
farbig illuminiert werden.

Für die zweite Renovierungsphase im Be-
reich „Betrieb“, die nun ansteht, gelten 
die Grundsätze, die Exponate im Museum 
weiter mit dem Stadtbild Obernburgs zu 
verbinden, die Beschilderung zu aktua-
lisieren, einen zeitgemäßen Medienein-
satz zu präsentieren und die museumspä-
dagogische Ausrichtung zu verbessern.
Besucher sollen hier unter anderem durch 
folgende Maßnahmen und Installationen 
überrascht werden.
- Die Antike war bunt. Daher soll der 

Apoll im Schaufenster farbig beleuchtet 
werden.

- Zur Zeit wird mit einem Oberstufen-Se-
minar des Hermann-Staudinger-Gym-
nasiums ein Audio-Guide entwickelt, 
der aus Hörspielen der Schüler*innen 
zu einzelnen Inschriften und Exponaten besteht.

- Museumspädagogische Elemente sollen den Vitrinensaal im ersten Stock auflockern 
und in einem eigens dafür eingerichteten Raum das Leben in der Römerzeit direkt er-
lebbar machen.

- Ein Museumsfilm soll das facettenreiche antike Erbe in Obernburg zeigen und in einer 
Videostation präsentiert werden.

- Für die Zeit mit weniger starken Corona-Einschränkungen sind die Entwicklung von dif-
ferenzierten, direkt buchbaren Museumsführungen sowie wieder Veranstaltungen und 
Vorträge geplant.

Suche Museumsaufsichten und Stadtführer*innen
Sie haben Interesse an Obernburgs römischer Geschichte? Sie vermitteln Ihr Wissen ger-
ne und haben Freude daran, Besucher zu empfangen und über das Angebot vor Ort zu 
informieren? 
Wir suchen zur Weiterentwicklung unseres Römermuseums Museumsaufsichten und 
Stadtführer*innen. Wir wünschen uns von Ihrer Seite Kommunikationsfreude, vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit und regelmäßige Einsätze. 
Sie haben Spaß an der Begegnung mit Menschen, dann heißen wir Sie herzlich willkom-
men im Team des Römermuseums.
Infos zu den ehrenamtlichen Tätigkeiten finden Sie auf der städtischen Webseite unter 
www.obernburg.de/kultur-geschichte/roemermuseum/ 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei StadtMarketing Obernburg, Sarah Muylkens, Tele-
fon 06022-6191-17, E-Mail: sarah.muylkens@obernburg.de.
Wir freuen uns auf Ihr Engagement!
Eric Erfurth, Leiter Römermuseum Beide Fotos: Archäologische Staatssammlung München
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Landratsamt Miltenberg
Interviewer*innen für Zensus 2022 gesucht
2022 findet in Deutschland wieder ein Zensus statt. Mit dieser statistischen Erhebung 
wird ermittelt, wie viele Menschen hier leben, wie sie wohnen und arbeiten. Viele Ent-
scheidungen in Bund, Ländern und Gemeinden beruhen auf Bevölkerungs- und Woh-
nungszahlen. Um verlässliche Basiszahlen für Planungen zu haben, ist eine regelmäßige 
Bestandsaufnahme der Bevölkerungszahl notwendig. Aus diesem Grund werden auch 
im Landkreis Miltenberg zwischen Mitte Mai und Ende Juli 2022 insgesamt etwa 32.000 
Haushalte sowie Wohnheime und Gemeinschaftsunterkünfte befragt. Deshalb sucht der 
Landkreis Miltenberg rund 230 sogenannte Erhebungsbeauftragte, die gegen eine steu-
erfreie Aufwandsentschädigung die Haushalte befragen.
Jeder Befrager und jede Befragerin bekommt etwa 150 möglichst wohnortnahe Haushalte 
zugewiesen, die dann jeweils vor Ort aufgesucht und befragt werden. Teilweise geht es 
dabei nur um die Erfragung weniger Daten wie etwa Name, Geburtsdatum, Geschlecht 
und Familienstand (Ziel-1-Befragungen), in einigen tiefergehenden Befragungen werden 
zusätzliche Informationen unter anderem zur Wohnsituation, zur Staatsangehörigkeit, 
zum Beruf, zum Arbeitsort und der Ausbildung abgefragt (Ziel-2-Befragung). Die ausge-
wählten Personen sind gesetzlich zur Auskunft verpflichtet.
Für die Ziel-1-Befragung ist etwa mit fünf Minuten Zeitaufwand zu rechnen, bei der 
Ziel-2-Befragung mit etwa zehn bis 15 Minuten – alles bei freier Zeiteinteilung der 
Befrager*innen.
Durchgeführt werden die Interviews mit Hilfe eines digitalen Endgerätes (Laptop), welches 
den Erhebungsbeauftragen für den Zeitraum der Befragung zur Verfügung gestellt wird.
Für diese ehrenamtliche Tätigkeit erhalten die Erhebungsbeauftragten eine attraktive 
steuerfreie Aufwandsentschädigung. Für die Dauer der Tätigkeit und je nach Umfang der 
Befragung kann diese rund 1.000 Euro betragen. Zusätzlich werden auch anfallende Fahrt-
kosten erstattet.
Zuvor werden die Erhebungsbeauftragten an einem Tag geschult, zur Legitimierung be-
kommen sie einen Ausweis.
In Frage kommen für die Tätigkeit Volljährige, die zuverlässig und verschwiegen, zeitlich 
flexibel und mobil sind, gute Deutschkenntnisse besitzen und über ein sympathisches, 
sicheres Auftreten verfügen. Diese Tätigkeit ist sowohl für Berufstätige als auch für 
Studenten*innen und Rentner*innen gut geeignet.
Weitere Informationen und ein Bewerbungsformular stellt der Landkreis Miltenberg auf 
seiner Internetseite (www.landkreis-miltenberg.de ) bereit, Fragen werden unter Telefon 
09371/501-720 sowie per Mail (zensus22@lra-mil.de ) beantwortet. Bewerbungen sind 
bis einschließlich Mittwoch, 15. Dezember, möglich. Alle Bewerber*innen erhalten bis 
Ende des Jahres eine Rückmeldung von der Erhebungsstelle Zensus des Landratsamts 
Miltenberg.
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Zentec Großwallstadt
Innovative Ideen erfolgreich umsetzen – Beratung für technologieorientierte Start-ups
Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus einer innovativen Idee ein erfolgreiches Unterneh-
men wird, sind eine professionelle, neutrale Beratung und die richtigen Kontakte. Im 
Rahmen der „Beratung für Technologie-GründerInnen“ erhalten Existenzgründer - sowie 
Unternehmen aus den Bereichen Handwerk, Industrie und Dienstleistung - u. a. Feedback 
und Beratung zu ihren Ideen und Konzepten.
Darüberhinaus erhalten Sie Unterstützung auf der Suche nach Kooperationspartnern in 
Wirtschaft und Wissenschaft. Wir informieren Sie auch über Fördermöglichkeiten von 
Land und Bund.
Experten der Industrie- und Handelskammer Aschaffenburg, der Handwerkskammer für 
Unterfranken und der ZENTEC stehen Ihnen in einem einstündigen Gespräch zur Verfü-
gung – kostenfrei!
Nächster Termin ist am 09.12.2021 in der ZENTEC in Großwallstadt.
Anmeldung auf der Webseite der ZENTEC GmbH unter www.zentec.de
Kontakt Vanessa Scheyk, Telefon: 06022 / 26 -1110, anmeldung@zentec.de
Anmeldeschluss ist am 02.12.2021.

Agentur für Arbeit Aschaffenburg
Online-Vortrag am 29.11.: Mit Kindern über Geld reden – 
Wie Kinder den Umgang mit Geld lernen 
Am Montag, 29. November um 10 Uhr zeigt Dr. Brigitte Happel via Skype wie Eltern mit 
ihren Kindern über Geld sprechen können. Viele Eltern möchten, dass ihre Kinder einen 
ver-antwortlichen Umgang mit Geld und Konsum erlernen. Die Voraussetzung dafür ist, 
offen über Geld zu sprechen und auch die eigenen Einstellungen zu Geld zu reflektieren.
Die Referentin Dr. Birgit Happel gibt Einblick in den Prozess der Geldsozialisation und stellt 
verschiedene Finanzerziehungsstile vor. Wappnen Sie Ihr Kind rechtzeitig und unterstüt-
zen Sie es auf seinem Weg zum mündigen Verbraucher und zur mündigen Verbraucherin. 
Das kostenfreie Seminar dauert etwa 60 Minuten. Anmeldungen bitte per E-Mail an Ca-
roline Giegerich: Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de
Sie erhalten anschließend eine Bestätigung und eine Einladung mit dem Link zur Veran-
staltung. Für die Teilnahme ist jedes internetfähige Gerät geeignet. 



Amts- und Mitteilungsblatt Obernburg Nr. 24 vom 26.11.2021 – Seite 21

Impressum:
Herausgeber u. Vertrieb: Stadtverwaltung Obernburg
V.i.S.d.P. Tel.: 06022/6191-0
Anzeigengestaltung, Satz und Layout: Hansen|Werbung GmbH & Co. KG, Hauptstr. 8, 63924 Kleinheubach
 Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Druck: Dauphin-Druck, Großheubach
Auflage: 4.400 Exemplare
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Verantwortlich für Bild- und Textbeiträge sowie übermittelte Grafiken 
sind die jeweiligen Verfasser. Weiterverwendung der Beiträge oder der Werbung nur mit ausdrücklicher Genehmigung von 
Hansen|Werbung.

Das nächste Amtsblatt Nr. 25 erscheint am 10.12.2021.

ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
Donnerstag, 02.12.2021, 18 Uhr. 

Vereinsnachrichten und Mitteilungen amtsblatt@obernburg.de  
oder im Rathaus Bürgerbüro bei Frau Schumacher, Tel. 619128

Anzeigen: mail@hansenwerbung.de, www.hansenwerbung.de, Tel. 09371/4407


